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barung erscheint, deren Forderungen 1m Laufe der Zeit verblaßten.
Wertvoll sınd die beigefügten Beıispiele VO  - Sagen, ythen un!: Mär- B
chen, Urc:! die immer wieder diıe Uroffenbarung urchscheint
Zum Schluß rugt der Autor seine au der Erfahrung herausgewach-

Warll gehaltenen Vorschläge für ıne allseıtige kulturelle He-
bung der Pygmäen Dem Verfifasser geb
für seine Arbeit. Eihrt aufrıiıchtiger ank

Hennef/Sieg. Dr Bernh L£iermann S5s

Volksbrauch 1m Kirchenjahre., Eın an  uc VO  - Dr Hanns
Koren. (205.) alzburg und Le1ipzig, Anton Pustet. 3.60,
Leinen 4.8'  © %Eıne recht glückliıche Zusammenstellung des Brauchtums, w1ıe
sich 1MmM deutschen Alpenvolke anschlıeßend Al den Ablauf des

Kırchenjahres nerausgebildet hat Geistliche und weltliche Lehrer
tinden da reichen Stoff ZU Belehrung der Jugend, und auch qauf
jeden anderen Leser, der se1in olk liebt und verstehen SUC:
warten viele LKreuden und Überraschungen. Schön und lehrreich sınd
die beigegebenen Bılder; s1e bıeten Szenen aus dem alpenländischen
relıgıösen Brauchtum

Linz-Urfahr Dr Johann Ilg
Volkskunde als äubige Wissenschaf{t. Von Hanns Koren. (75.)

alzburg und Leipzıg, Anton Pustet.
Das Buch eröffnet die „Lexte und Arbeıten ZUu religı1ösen Volks-

kunde‘‘, herausgegeben Vo „Salzburger Institut für relıgıöse s
kunde'  c und hat zunächst den Wwec. ‚„die wissenschaftliche Volks-
kunde 1in das Gefüge eines Uniıversitätswillens einzubauen, sıe
In ihrem Weg un: Ziel bestimmen un als relıgıöse Aufgabe

sehen und darzustellen  . EsSs sStie Iso in innıgster Verbindungmıt dem lan einer katholischen Unıversıtät ın Salzburg. ber uch
davon unabhängıg wIrd der Leser bestens In den Stand und 1n die
Fragen der heutigen Volkskunde eingeführt, WOZU insbesondere eiIn
reichhaltiges Liıteraturverzeichnis dient Lrwähnt mas werden, daß
auf die Bände uUuNseTer Z  tschrıft als ıne Hauptquelle der reli-
g1ösen Volkskunde bezeichnet werden. Auf sollte nıcht
heißen: der „sehge: Pfarrer von ATS, sondern der „neihge‘;

Linz Dr Johann Ilg
Der Herrgott auftf esuch Erzählung VoI Franz Michel illam

(67.) reiburg I Br., Herder. 1.10, in Leinen 1.6  O©
Dıe 1m Jahre 1923 erstmals erschienene Erzählung Vo rst-

kommunionknaben, der seinen dem Irunke ergebenen ater ZU.  —
Selbstbesinnung bringen weiß, lıegt hıer ıIn zweıter, neubearbe1-etier Auflage VOT.

Linz-Urfahr Dr Johann Ilg
Lexikon für Theologie und Kirche. Z neubearbeiıtete Auflage

des Kıirc.  ıchen Handlexikons. In Verbindung mıt Fach-
gelehrten und mıt Dr Konrad Hofmann als Schriftleiter her-
ausgegeben VOo  a Dr Michael‘ Buchberger, Bischof VvVo Regens-
burg Band Patron bıs Rudolt Mit Tafeln, 11 Karten-



VIIki nd Te tabbildunge UT,
Br 19 6, Herder.
Meisterhaft ist die Würdiıgung er fersönlichkeit und des Cha

rakters des Apostels Paulus. Der Artıkel uber den Pentateuch re:
einer gemäßigten Ergänzungshypothese das Nort. Aus der Zahl der
vielen Philipp1 seien . herausgehoben der Volksheıilige Philıpp Neri
und König Philıpp I1 VO Spanıen, dem gerechte Beurteilung wıder-
fäahrt Unter den Päpsten mıt dem Namen Pius ıst eingehendsten
charakterısıert der Reformpapst Pıus uch das Pontifikat des
gegenwärtigen Heılıgen Vaters hat schon Aufnahme gefunden. Jedem
Pıus ist Se1iINn 1ld beigegeben. Daß die A  an  ung uber den Patrıar-
chen Photius objektiv gehalten ist, wird uch VO  b griechısch-orthodo-
XCr Seıite zugestanden werden. was kurz geraten ist der Artıkel über
Philosophıie. esto qusführlicher sSiınd dıe Darbiıetungen uber Relıigion,
die in ihren verschlıedenen Beziehungen Ins Auge gefaßt wırd Der
Religionsstatistik entnehmen WIT, daß auf die Religionsbekenntnisse
nachstehende Prozente entfallen auf die Katholiken 1871, die Pro
testanten 95  F dıe rthodoxen 129 Christen insgesamt 35 91; auf die
en 075, dıe Mohammedaner 11 46, Buddchisten 10 34, dıe Kon
fuzıaner 1777904 olgende Österreicher sind gewürdigt: die Wiener Kar
dinäle Rauscher un: Pıffl, Fürsterzbischof Riıeder VO  > Salzburg, der
ehrwürdige Diener Gottes Bıschof Franz ose Rudigier VO  bg Linz,
Universitätsprofessor Prälat P6ölzi in Wiıen, der gelehrte enediktiner
Rettenbacher ın Kremsmünster, die beiden Wiener Katecheten ich-
ler;, der schwermütige Priester ' 1homas Pöschl Es sel noch hin
gewlesen quf dıe bedeutungsvollen Artıkel über Protestantismus, Re:
formatıion, Rom.

1INz Dr Ka1_‘l Fruhstorfer.
Der 1nnn des ebens. Von Dr ONhannes essen, Professor der

Philosophie der Universiıtät öln. Auflage (158.) Rot:
tenburg (Württemberg), Badersche Verlagsbuchhandlung.

3.20U, geb 4..2  ©
Die nächste Aufgabe des Menschen iıst © seın Selbst bewah-

reI und ordnungsgemä F vervollkommnen SOWw1e das Wohl der
qanderen 1m naturgemäßen gesellschaftlıchen en befördern; dıe-
Sec5 nachste Ziel muß ber auf das allerletzte Ziel hingerichtet se1IN,
aul ott und das durch iıh erreichende ewı1ge Glück. Dıiese be-
kannte Te der christliıchen Philosophie wird hler ıIn einer dem
modernen Menschen zusagenden Art un Sprache dargeboten. Und
darın lıegt der .besondere er des chhes.

Ua  Ua
Linz-Urfahr Dr Johann Ilg

SOS. Christi Leıid in eıt Eın Buch der Einkehr Von
de Greeve. Zweite Auflage Gr 80 268) aderborn, Ferd

Schöningh., Kart 3.00, geb 4.5  O
Originell kerngesund vollkräftig!
Heiligenkreuz en Matthäus Kurz
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